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Niedersachsenliga Senioren 50

TSV Heiligenrode : RSV Hannover 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Schulz tütet den Sieg für den TSV Heiligenrode ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Heiligenrode, als Stefan Schulz das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den RSV Hannover bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Brosowsky und Krabbe, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Keine Chancen ließen Schulz / Brosowsky bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Boiko / Wolff. Krabbe / Hubert konnten im Spiel gegen Jendrich / Singin einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Murat Singin war für Stefan Schulz
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der
insgesamt 38 Punkte umfasste. Klaus Krabbe bekam es nun mit Thomas Jendrich zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Klaus Krabbe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Beim 3:0-Sieg gelang es Jörn Brosowsky den Gastspieler Andreas Wolff in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ausreichend spielerische Mittel hatte Uwe
Hünnekens letztlich parat, um sich gegen Uwe Boiko durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als
Hünnekens mit einem 11:0 über Boiko hinwegfegte. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
des TSV Heiligenrode und des RSV Hannover in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan
Schulz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Klaus Krabbe konnte im Spiel gegen Murat
Singin einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jörn Brosowsky den Gastspieler Uwe Boiko in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 8:1. Uwe Hünnekens war in der Partie gegen Andreas Wolff nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Heiligenrode nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Arpke am 10.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des RSV Hannover wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.02.2024 gegen die
TTG Nord Holtriem erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Heiligenrode

Doppel: Schulz / Brosowsky 1:0, Krabbe / Hubert 1:0 
Einzel: S. Schulz 1:1, K. Krabbe 2:0, J. Brosowsky 2:0, U. Hünnekens 2:0 

 RSV Hannover
Doppel: Boiko / Wolff 0:1, Jendrich / Singin 0:1 
Einzel: T. Jendrich 0:2, M. Singin 1:1, U. Boiko 0:2, A. Wolff 0:2


